
 
 

Leistungen und Preise: 

 Fahrt im modernen 3- oder 4-Sterne-Reisebus mit WC  Unterbringung im Doppelzimmer in 
Hotels der gehobenen Kategorie, inkl. der anfallenden City-Tax  4 x Halbpension in 
verschiedenen Restaurants bzw. auf dem Schiff  zusätzlich ein Mittagessen und ein einfacher 
Mittagsimbiss  Eintrittsgelder lt. Programm  romantische Schifffahrt auf der Moldau mit Musik 
und Büfett Abendessen  geistliche Begleitung und bp-Reiseleitung ab/bis München, sowie 
einheimische Reiseleitung vor Ort (alle deutschsprachig) 
 

Preis pro Person im Doppelzimmer: 

ab/bis München  € 1.057,-  
Zuschlag Einzelzimmer €    155,- 
 
Mindestteilnehmerzahl: 30 
Die Mindestteilnehmerzahl für diese Reise beträgt 30 Personen. Wird diese nicht erreicht, kann 
das Bayerische Pilgerbüro bis 21 Tage vor Reiseantritt die Reise absagen. 
 
Reisedokumente: Personalausweis oder Reisepass 
Diese Angaben beziehen sich auf die deutsche, österreichische und schweizerische 
Staatsbürgerschaft ohne Berücksichtigung persönlicher Umstände. Bei anderen Staatsbürger-
schaften bitten wir um Mitteilung, damit wir Sie vor Vertragsschluss informieren können. 
 
Einreise- und Gesundheitsbestimmungen können sich je nach Situation im Zielgebiet dyna-
misch verändern. Aktuelle Angaben finden Sie unter 
www.pilgerreisen.de/teilnahmevoraussetzungen oder telefonisch unter (0 89) 54 58 11-0. 
 
Wir empfehlen Ihnen Versicherungsschutz für Ihre Reise. Näheres finden Sie anbei im 
Anmeldeformular und in Ziffer 13 der beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen. 
 
Für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen: Aus unserer Sicht für Menschen mit 

eingeschränkter Mobilität eingeschränkt geeignet. 

Die Kennzeichnung dient zu Ihrer Orientierung und kann keine Einzelfallbeurteilung ersetzen. 
Sprechen Sie uns in Zweifelsfällen gerne an. 
 

Die beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen sind Bestandteil dieses Prospektes.  
Regelungen zum Rücktritt vor Reiseantritt: siehe Ziffern 6 & 7 (Stornobedingungen Ziffer 7.1) 

Lebendiges und unbekanntes Prag für Ehrenamtliche 
 
Diözesanpilgerreise für Ehrenamtliche 
vom 04.03. bis 09.03.2024, 4CZQ0401 
Geistliche Leitung: Pfarrer Martin Garmaier 
Reiseleitung: Dr. Irmgard Jehle 
 
 

 

 
   

Die Burg von Prag mit dem Veitsdom 

Information, Beratung und Anmeldung: 

PEREGRINATIO 
Dachauer Straße 9 
80335 München 
Telefon: 089-545811-76 
Telefax: 089-545811-69 
E-Mail: peregrinatio@pilgerreisen-ebmuc.de  
www.pilgerreisen-ebmuc.de 
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Reiseveranstalter:  

 
Bayerisches Pilgerbüro gGmbH 
Dachauer Straße 9 
80335 München 
www.pilgerreisen.de 

 
 

Ihr Vorteil bei uns: 

keine Anzahlung erforderlich! 

Wir bitten  

um frühzeitige Anmeldung 



 
 

4. Tag  07.03.2024 Jüdisches Viertel – Moldauschifffahrt  

Am Morgen begeben wir uns ins Jüdische Viertel Josefov und beten das jüdische 

Morgengebet (Schacharit) in einer Synagoge oder einer Kirche. Danach wandeln wir 

auf den Spuren von Rabbi Löw und lernen beim Besuch einiger Synagogen, des 

Alter jüdischen Friedhofs und der ehemaligen Zeremonienhalle die Spiritualität und 

die Geschichte des Judentums in Prag kennen. Der Nachmittag steht an diesem Tag 

zur freien Verfügung. Am Abend steigen wir in ein Schiff, fahren auf der Moldau und 

genießen bei Musik und einem Büfett Abendessen die tollen Ausblicke auf die 

beleuchtete Stadt. 

5. Tag  08.03.2024 Prager Altstadt – Prager Kreuzweg   

Der fünfte Reisetag erschließt uns zuerst die Tradition der böhmischen 

Reformation in der Altstadt. Das Morgengebet halten wir in der evangelischen 

Kirche St. Martin in der Mauer. Auf den Spuren von Jan Hus besichtigen wir im 

Laufe des Vormittags die Karlsuniversität, den Altstädter Ring mit dem 

Rathausgebäude und der Teynkirche, und natürlich auch die Bethlehemkapelle 

sowie die Karlsbrücke. Am Nachmittag kommt hingegen moderne Kunst zur Sprache 

– ein einzigartiger Kreuzweg aus der 2. Hälfte des 20. Jahrhunderts, dessen 

Besichtigung zweifellos zu den Highlights der Reise gehört. Auf meditative Weise 

werden wir uns dem Inhalt dieses bemerkenswerten Kreuzweges nähern. Ein 

gemeinsames Abschiedsabendessen in dem traditionellen Prager Bräuhaus  

U Fleků schließt dann den Tag und die Reise ab. 

 

6. Tag  09.03.2024 Heiliger Berg – Rückreise  

Am Morgen fahren wir auf den Heiligen Berg, den bedeutendsten barocken 

Marienwallfahrtort Böhmens. Dort werden wir durch das Wallfahrtsareal geführt. 

Danach bekommen wir im Kloster einen Mittagsimbiss. Schließlich geht es in das 

Städtchen Nepomuk, den Geburtsort des bekannten Brückenheiligen, Johannes 

Nepomuk. Nach einer Führung durch das Museum feiern wir noch einen 

Abschlussgottesdienst in der Nepomukkirche. Danach treten wir die Rückreise 

nach München an, wo wir am frühen Abend ankommen sollten.  

 

 

1. Tag  04.03.2024 Anreise – Pilsen  

Am Morgen fahren wir von München nach Pilsen. Wenn möglich, treffen wir dort den 

Diözesanbischof, der mit uns über die Situation der Katholiken in seinem Bistum, in dem 

die Zahl der Katholiken in den letzten Jahren auf 14% geschrumpft ist, sprechen wird 

(angefragt). Im Anschluss feiern wir den Eröffnungsgottesdienst. Nach einer 

Stadtführung, bei der wir u.a. die Große Synagoge sehen, fahren wir weiter nach Prag 

und erreichen unser Hotel Crystal Palace**** (5 Nächte). Abendessen im Hotel. 

2. Tag  05.03.2024 Levy Hradec – Strahov   

Heute begeben wir uns auf die Spuren zweier Landespatrone – der hl. Ludmila und des 

hl. Norberts von Xanten. Zuerst besuchen wir die älteste christliche Kirche in Böhmen, 

und zwar auf der Linken Burg (Levy Hradec) vor den Stadttoren Prags, wo die Landes- 

und Stadtgeschichte vorgestellt wird und wir einen Gottesdienst feiern. Der Ort bietet 

auch einen schönen Ausblick auf das Moldautal. Zu Mittag nehmen wir gemeinsam ein 

Mittagessen ein. Den Nachmittag verbringen wir im prachtvollen 

Prämonstratenserkloster Strahov – mit der Besichtigung der Basilika mit dem Grab 

des hl. Norbert von Xanten, des Konventgebäudes und der berühmten Klosterbibliothek. 

Danach bleibt noch Zeit zur freien Verfügung. 

3. Tag  06.03.2024 Hradschin, Auf den Spuren böhmischer Könige und Heiliger 

Der Hradschin ist nicht nur die Prager Burg, sondern auch das prachtvollste Loretto-

Heiligtum Böhmens (mit Schatzkammer) und zahlreiche Paläste, Plätze und Gassen – 

und natürlich wunderbare Ausblicke auf die Stadt. Bei einer Führung durch die Burg 

sehen wir den majestätischen Alten Königspalast, die romanische St. Georgbasilika und 

das pittoreske Goldene Gässchen. Schließlich begeben wir uns in den 

geschichtsträchtigen Veitsdom und feiern im geistlichen Zentrum des Landes – in der 

St. Wenzelskapelle der Prager Kathedrale (nach der Schließung des Doms für den 

Touristenverkehr) einen Gottesdienst. Am Abend erwartet die Gruppe ein gepflegtes 

Abendessen im berühmten Café Imperial. 

 

 
 

Lebendiges und unbekanntes PRAG –  

für Ehrenamtliche 
Diözesanpilgerreise vom 4. bis 9. März 2024  

Wir pilgern in eine der schönsten Städte Europas und entdecken bekannte und wenig 

bekannte Dokumente des reichen religiösen Lebens vom Mittelalter bis in die 

postkommunistische Ära. Von den Helden der mythischen Vorgeschichte über das 

lebendige jüdische Prag geht es in die Vorstadt, wo wir uns vom „Prager Kreuzweg“ 

berühren lassen. Wir genießen aber auch die Schifffahrt auf der Moldau und lernen die 

kulinarische Seite Tschechiens kennen. Auch Prag-Kenner werden auf dieser Reise viel 

Neues entdecken! 

 

Karlsbrücke 



 
 

 

 



 
 

 


